
Das Meer, die Stille 
und der Tsunami

VON PETRA WITTE

Molden. Es ist ein rätselhaf es 
Buch, das die in Molden lebende 
Schrif stellerin Sigrid Maria 
Groh mit „Ozeane der Stille“ ver-
öf entlicht hat. Im Mit elpunkt 
der Texte, die sowohl auf Deutsch 
als auch auf Englisch verfasst 
sind, steht das Meer, in dessen 
Tiefen der „Menschenf scher“ 
nach seiner verlorenen L iebe 
sucht, auf dem das Schif  fährt, 
wohin ein Mann eine Frau ent-
führt hat, und auf das er sie ei-
nige Tage später in einem klei-
nen Boot wieder freilässt. Oder 
es umgibt „Die Insel“, auf der 
eine Frau immer wieder ein 
Mann besucht, um sich wortlos 
mit ihm zu lieben.

Das Buch hat den Untertitel 
„Eine ceylonesische Geschichte“, 
und tatsächlich hat man beim 
Lesen das Gefühl, in einem tro-
pischen Land zu sein, in dem der 
W ind warm ist und auch das 
Wasser des Ozeans sich ange-
nehm auf der Haut anfühlt. Die 
Texte sind gleichzeitig erotisch 
und meditativ: Was ist Erzäh-
lung, was symbolische Darstel-
lung? Zwischen den Geschichten 
stehen bildgewaltige, assoziative 
Gedichte. Eine Sonderrolle 
nimmt derletzte Text ein. „Das 

Meer“ ist eine Mischung aus Pro-
sa und Lyrik und besingt den Zu-
sammenklang von Meer, Sonne, 
Mond und Menschen – und der 
großen Welle, dem Tsunami, der 
am 26. Dezember 2004 auf die 
Küsten des Indischen Ozeans 
traf und der Hundert ausende 
Menschen in den Tod riss. „Das 
Meer“ ist den vielen Opfern die-
ser Naturkatastrophe gewidmet. 

Zu „Ozeane der Stille“ gehö-
ren zwei CDs mit einer Aufnah-
me der „Melodie aus Einsamkeit 
und Eis“ des 2023 verstorbenen 
Komponisten und Pianisten 
Wolfgang Löll. Sie soll nach 
Wunsch der Autorin zu „Das 
Meer“ erklingen.
Das vorliegende Buch ist eine 
überarbeitete Auflage von „Oze-
ane der Stille“ aus dem J ahr 
2009, das damals im Berliner 
Verlag Goldbeck-Loewe erschie-
nen war. Die neue Auflage mit 
Leineneinband und zehn far-
bigen Bildkompositionen hat 
105 Seiten, und ist im Moldener 
Xquisiv-Verlag erschienen und 
kostet 33 Euro. Sie ist über den 
Verlag und im Buchhandel er-
hältlich.

Sigrid Maria Groh 
aus Molden hat mit 
„Ozeane der Stille“ 
eine „ceylonesische 
Dichtung“ 
veröffentlicht
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